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Anreise mit dem Pkw:
A1 Abfahrt Hagen-West.  
Nach der Abfahrt rechts. 
Weststraße 1

Öffentliche Verkehrsmittel
Bus-Linie 518, 519, 541 und 591
Schnellbus 71

Mit freundlicher Unterstützung:

Takeda Pharma GmbH, Aachen

Weitere Informationen unter:
www.prostata.de

29. April 2006

Autohaus Max Moritz
Weststraße 1
Hagen-Vorhalle

Die begehbare 
Prostata auf Tour.

AnfahrtsskizzeVeranstalter

Fachärzte Urologie in Hagen
Dr. (CS) Mohamed Al-Ayoubi
Hindenburgstraße 17
Tel.	 0 23 31 – 2 84 85

Christian Boss
Mittelstraße 25
Tel.	 0 23 31 – 1 30 40

Dr. med. Jochen Bühner
Elberfelder Straße 55
Tel.	 0 23 31 – 2 26 46

Dr. (TR) Bülent Gönül
Adolfstraße 5
Tel.	 0 23 31 – 2 67 52

Bernhard Lindner
Rathausstraße 4
Tel.	 0 23 31 – 2 15 55 

Detlev Carsten Schacht
Möllerstraße 29
Tel.	 0 23 34 – 5 54 66

Dr. med. Jochen Steimann
Boeler Straße 177
Tel.	 0 23 31 – 8 10 69

Urologische Klinik des AKH 
Chefarzt Dr. med. Eugen Hahn
Grünstraße 35
Tel.	 0 23 31 – 2 01 26 56

Selbsthilfegruppe Prostatakrebs
Diakonisches Werk Hagen
Eppenhauser Straße 154
Tel.	 0 23 31 – 58 84 90
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Sehr geehrte 
Damen und Herren,
liebe Männer!

Prostatakrebs ist Männerkrebs. Bei uns in Deutschland wer-
den jährlich mehr als 40.000 Karzinome der Prostata diagnos-
tiziert. Das ist die häufigste Krebserkrankung beim Mann. 
Nach Lungen- und Darmkrebs steht dieser Tumor an dritter 
Stelle krebsbedingter Todesursachen des Mannes. Wird der 
Krebs früh genug erkannt, kann er in den meisten Fällen ge-
heilt werden. Wird ein Prostatakarzinom zu spät entdeckt, so 
ist eine Heilung in aller Regel nicht mehr möglich. Trotz dieser 
alarmierenden Tatsache, nutzen nur rund 15 % der Männer 
die von den gesetzlichen Krankenkassen angebotenen Krebs-
früherkennungsmaßnahmen ab dem 45. Lebensjahr. 

Solange die Prostata keine Beschwerden bereitet, denken 
wahrscheinlich wenig Männer über die kastaniengroße Drüse 
in ihrem Körper und über ihre Funktion nach. Dabei treffen 
sich in der Prostata die wichtigen Harn- und Samenwege. Um 
das feine Zusammenspiel von Prostata, Harnblase, Harnröhre 
und Beckenboden zu verdeutlichen, hat ein Expertenteam 
von Urologen das Modell des Organs im Maßstab von 200:1 
entworfen und dessen Umsetzung wissenschaftlich beglei-
tet. Über die Anatomie der Prostata und ihrer benachbarten 
Organe hinaus, werden in dem Modell gutartige und bösar-
tige Erkrankungen dargestellt. Ein Prostatakarzinom kommt 
zwar viel seltener vor als eine gutartige Prostatavergrößerung 
(BPH), eine frühzeitige Erkennung und Abklärung durch den 
Arzt ist jedoch von großer Bedeutung. 

Die begehbare Prostata möchte daher jeden Mann daran  
erinnern, auf sich und seine Gesundheit zu achten und regel-
mäßig die jährlichen Vorsorgeuntersuchungen wahrzuneh-
men!

Fast jeder Mann mag Autos und ist fasziniert von Pferdestär-
ken und Geschwindigkeit. Männer eigenverantwortlich zur re-
gelmäßigen Krebsvorsorgeuntersuchung zu bewegen, gelingt 
derzeit nur bei weniger als 20 % des „starken ?“ Geschlechtes. 

Um dieses Missverhältnis zu ändern und einen entsprechenden 
Denkanstoß zu geben, haben sich die Hagener Urologen,  
Takeda Pharma, Novartis Pharma und das Autohaus Max Moritz 
in einer einzigartigen Kooperation zusammengeschlossen. 

Gemeinsam veranstalten sie am Samstag, dem 29.04.2006, 
in der Zeit von 10.30 Uhr bis 15.00 Uhr den 2. Hagener  
Männergesundheitstag.

Vorträge, Filme, Informationen, Talkrunden und ein kostenloser 
Früherkennungstest, der sogenannte PSA-Test, sind die wei-
teren Highlights des Gesundheitsevents. Und damit die Leiden-
schaft nicht zu kurz kommt, werden auch Probefahrten für den 
eingehenden PS-Test des neuen Traumwagens angeboten. 

Hierzu ein Urologe: „Die Männer kennen zwar meistens die  
PS-Zahl ihres Autos, aber sehr selten ihren PSA-Wert. Daran 
wollen wir etwas ändern und laden alle interessierten Männer  
zu dieser besonderen Veranstaltung ein.“

Partner der Aktion:

10:30 – 12:30 Uhr	 Vorträge zu den Themen

•	 Rund um die Prostata – Was Man(n) darüber wissen 	
	 sollte
	 Urologen Ch. Boss und D. C. Schacht

•	 Stadienorientierte Behandlungsmöglichkeiten des 	
	 Prostatakarzinoms
	 Dr. med. E. Hahn, Chefarzt Urologie, AKH

Anschließend Gesprächsrunde mit Urologen, Betroffenen 
und Interessierten.
Moderation: Stephan Pregizer

12:30 – 13:00 Uhr	 Möglichkeit der kostenfreien 	
				    Bestimmung von PSA

13:00 – 14:30 Uhr	 Wiederholung des o.g.  
				    Programms. 

14:30 – 15:00 Uhr	 Möglichkeit der kostenfreien 
				    Bestimmung von PSA

Besichtigung und Begehung des Prostatamodells

Vom PSA-Test zum PS-Test: 
Neue Modelle des Autohauses Max Moritz

Grußwort Programm


